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19. Spieltag

127 1. SC Gröbenzell -  SV Raisting II   5:2
128 TSV Oberalting -  FC Penzing   0:0
129 SpVgg Wildenroth -  FC Stoffen   1:4
130 SV Polling -  TSV Weilheim   0:4
132 TSV Schongau -  TSV Altenstadt   1:0
133 MTV Dießen -  TSV Geiselbullach   0:2
131 TSV Herrsching -  VSST Günzlhofen   2:2

20. Spieltag
139 18.04.09 15:00  SV Raisting II -  TSV Oberalting  
134 18.04.09 16:00  TSV Herrsching -  SV Polling   
135 19.04.09 15:00  TSV Altenstadt -  MTV Dießen   
136 19.04.09 15:00  VSST Günzlhofen -  TSV Schongau   
137 19.04.09 15:00  FC Stoffen -  TSV Weilheim   
138 19.04.09 15:00  FC Penzing -  SpVgg Wildenroth   
140 19.04.09 15:00  TSV Geiselbullach -  1. SC Gröbenzell   

TORJÄGERLISTE
Spieler Verein(e)         Tore
Thomas Loder VSST Günzlhofen 18
Roland Perchtold SV Raisting II 17
Luigi Martorana TSV Oberalting 15
Michael Mitschke 1.SC Gröbenzell 15
Peter Held TSV Geiselbullach 11
Tobias Rädisch FC Penzing 11
Michael Stefan TSV Geiselbullach 11
Yüksel Yapi TSV Weilheim 11
Dominik Bätzner TSV Schongau 10

SpVgg Wildenroth - 
FC Stoffen   1:4 (1:2)
SSppVVgggg WWiillddeennrrootthh: Tobias Masuch, Benedikt
Ackermann, Jens Bauerfeind, Mathias Lampl (80.
Gunther Müller), Siegfried Krautner, Philipp Högn,
Tobias Kapsch, Alexander Watzke, Felix Kienast, Jiri
Körner (46. Johannes Krischer), Robert Wack; 
TTrraaiinneerr: Michael Schlüter
FFCC SSttooffffeenn: Stefan Mayr, Tobias Gerling, Oliver
Theinschnack, Rudi Schmid, Roman Willig, Anton
Miller, Stefan Heilrath, Sebastian Weller (62. Matthias
Stadler), Thomas Lauer, Thomas Schmid, Markus
Arnold (65. Andreas Vogelgsang); 
TTrraaiinneerr: Bernhard Oerther
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Michael Brandl (FSV Höhenrain); Note:
2 leitete laut Wildenroth gut
BBeessttee SSppiieelleerr: Fehlanzeige SpVgg - Oliver
Theinschnack ragte aus einer geschlossenen Stoffener-
Elf heraus ZZuusscchhaauueerr: 90 

Tore:
1:0 Tobias Kapsch (10.) - Eine Flanke von
Jens Bauerfeind von der linken Seite netzt
Kapsch ein; 1:1 Oliver Theinschnack (14.)
- setzt einen Freistoß aus 25 Metern in den
Winkel; 1:2 Roman Willig (Foulelfmeter,
28.) - nach einem Foul von Lampl verwan-
delt Willig den Strafstoß sicher; 1:3 Mar-
kus Arnold (56.) - setzt den Ball aus 20
Metern in die Maschen; 1:4 Andreas Vo-
gelgsang (75.) - vollstreckt nach einem
Ballverlust in der Wildenrother-Abwehr;
Stimmen:
Günther Loser (AL SpVgg): Jetzt wird es
eng für uns. Unser Ziel muss der Relega-
tionsplatz sein.
Herbert Thanner (Sprecher SpVgg): Wenn

man hinten drin steht, dann fehlt meistens
auch das Quäntchen Glück, um so ein Spiel
erfolgreich zu gestalten.

Zum Spiel: Wildenroth glückte ein guter
Start in die Begegnung und die Mannschaft
von Trainer Michael Schlüter kombinierte
in den ersten Minuten sogar recht ansehn-
lich. Völlig verdient zu diesem Zeitpunkt
markierte Tobias Kapsch die Führung für
die Hausherren. 
Wildenroth verpasste es kurz nach dem
Stoffener Ausgleich durch Oliver Thein-
schnack - der einen Freistoß aus 25 Metern
genau in den Winkel setzte - gleich bei
mehreren Möglichkeiten erneut in Führung
zu gehen. Entweder vergaben die Wilden-
rother ihre Chancen zu leichtfertig oder
man fand in Stoffens Schlussmann Stefan
Mayr seinen Meister.
Fortan schlich sich immer mehr die Un-
sicherheit beim Gastgeber ein, so dass
Stoffen besser ins Spiel fand. Bis zur Pause
konnten die FCler die Begegnung drehen
und gingen nach einem verwandelten
Foulelfmeter von Roman Willig sogar in
Führung.
Mit Beginn der zweiten Halbzeit änderte
sich wenig am Spielgeschen. Beide Mann-
schaften agierten zumeist auf Augenhöhe
und gestalteten den weiteren Verlauf der
Begegnung recht ausgeglichen. 
Stoffen nutzte jetzt seine Chancen konse-
quent aus und erhöhte in der 56. und 75.
Minute auf 4:1.

Wildenroth bleibt weiter im Keller

TSV Schongau - 
TSV Altenstadt   1:0 (0:0)
TTSSVV SScchhoonnggaauu: Marcus Hensel, Benni Mahl, Jack
Uffels, Stefan Ritter, Bastian Klein, Bastian Karg,
Robert Langhammer (46. Holger Kahle), Hannes
Dünsl (85. Fabian Pfettrisch), Dominik Bätzner, Daniel
Elbertzhagen, Christopher Maier (67. Marco Mendes);
TTrraaiinneerr: Wolfgang Salzmann
TTSSVV AAlltteennssttaaddtt: Alexander Gerbig, Matthias
Kranzfelder, Florian Pössniker, Mike Münzner, Michael
Stübinger (80. Johannes Atzler), Martin Reichhart,
Martin Hager (83. Wolfgang Echtler), Christoph
Schmitt, Raphael Lautenbacher, Robert Kanzler,
Dominique Müller; TTrraaiinneerr: Peter Eismann
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Rudolf Vogler (Wald) zeigte eine
ordentliche Leistung
BBeessttee SSppiieelleerr: Schongau mannschaftlich geschlossen
- Raphael Lautenbacher ZZuusscchhaauueerr: 200 

Tore:
1:0 Dominik Bätzner (76.) - Elbertzhagen
tritt einen Freistoß von der linken Seite
hoch in den gegnerischen 16er und Bätz-
ner köpft den Ball aus kurzer Distanz ein;
Stimmen:
Hannes Waldmann (AL Schongau): Das
war ein typisches Derby, mit viel Kampf
und zahlreichen Freistößen. Der Sieg ist
aufgrund der Mehrzahl an Chancen nicht
ganz unverdient.
Zum Spiel: Wenig Spielfluss und mehrere
kleine Fouls prägten das Derby zwischen
Schongau und Altenstadt. Beide Seiten
suchten von Beginn an ihr Heil in der
Offensive. Einzige nennenswerte Szene
blieb aber ein Schuss aus der 40. Minute,
den Schongaus-Torwart Hensel gut pa-
rierte. Nach dem Wechsel sorgten beide
Mannschaften vor allem durch Freistöße
immer wieder für Torgefahr. Pössniker
setzte das Leder per 35-Meter-Freistoß an
die Latte (70.) und nach einer 30-Meter-
Freistoßbogenlampe (75.) von Uffels ver-
schätzte sich Keeper Gerbig, der Ball
prallte aber ebenfalls nur an den Pfosten.

Knapper 
Derbysieg

Stoffens Oliver Theinschnack zeigte bei
seinem 1:1 Präzision.

TSV Herrsching - 
VSST Günzlhofen   2:2 (1:1)
TTSSVV HHeerrrrsscchhiinngg: Stefan Salcher, Alois Barth, Thomas
Fischer (10. Sebastian Brennauer), Meinrad Dax, Maxi
Welte, Hermann Sontheim, Sascha Barkovic, Martin
Schreiber, Ronny Ledwoch, Claudio Cucchiara, Güngör
Yönet (72. Sladjan Vecanin); TTrraaiinneerr: Daniel Maxbauer
VVSSSSTT GGüünnzzllhhooffeenn: Tobias Pongratz, Michael Seitz,
Maximilian Bayer, Marco Schaschke (85. Martin
Mühlbauer), Christian Schaschke, Dominik Birkner,
Fredi Berger, Thomas Herber, TThhoommaass Loder, Felix
Hahn, Korbi Dunkel; Trainer: Andreas Lachenschmid
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Florian Böhm (Wolfratshausen); Note: 3
ZZuusscchhaauueerr: 70 
BBeessttee SSppiieelleerr: Maxi Welte - Thomas Loder und Felix
Hahn ragten aus einer kompakten Mannschaft heraus
Tore:
1:0 Güngör Yönet (3.) - Barkovic erkämpft
sich am 16er den Ball und legt quer zu Yö-
net, der aus elf Metern einnetzt; 1:1 Tho-
mas Loder (25.) - stürmt nach einem lan-
gen Ball aus stark abseitsverdächtiger Po-

sition allein auf das gegnerische Tor zu und
schiebt das Leder aus spitzem Winkel an
TSV-Keeper Salcher vorbei; 1:2 Felix Hahn
(FE, 80.) - Loder erobert sich im 16er den
Ball und kommt nach einem Rempler zu
Fall. Den darauffolgenden Strafstoß ver-
wandelt Hahn sicher; 2:2 Sladjan Vecanin
(88.) - Cucchiara erobert sich den Ball an
der Strafraumgrenze und bedient Vecanin,
der das Leder flach ins Eck setzt;
Stimmen:
Franz Ostermeier (2. Vorstand VSST): Vor
dem Spiel hofften wir das Spiel nicht zu
hoch zu verlieren. Nach dem Spiel war es
eine unglückliche Niederlage, da beide
Treffer der Herrschinger nach eklatanten
Abwehrfehlern unsererseits passierten.
Zum Spiel: Auch im neuen Jahr setzt sich
die eklatante Heimschwäche der Herrsch-
inger fort. Ganze sieben Punkte hat der
TSV aus seinen bisherigen Heimspielen er-

zielen können. Der Gastgeber begann zu-
nächst druckvoll und krönte seinen Sturm-
lauf mit dem 1:0 nach drei Minuten. Mit
fortlaufender Dauer fanden jedoch die Gäs-
te immer besser ins Spiel. Aus ihrer mas-
sierten Abwehr heraus schickte der VSST
immer wieder Angreifer Thomas Loder auf
die Reise. Erst nach dem Seitenwechsel
bekamen die Herrschinger das Geschehen
wieder besser in den Griff. Allerdings konn-
te sich der Gastgeber keine zwingenden
Torchancen erarbeiten. In der 83. Minute
setzte sich erneut der starke Loder in
Szene und konnte nur noch per Foul im
16er gestoppt werden. Schiedsrichter
Böhm verwies in selber Minute TSV-
Trainer Maxbauer wegen „ständiger Kom-
mentare“ (VSST) des Feldes. Die Hausher-
ren setzten daraufhin alles auf eine Karte
und kamen nach einem Fehler in der geg-
nerischen Abwehr noch zum Ausgleich.

Herrsching findet kein Mittel

SScchhoonn  mmaall   üübbeerr   ee iinneenn  VVeerree iinnsswweecchhsseell   nnaacchhggeeddaacchhtt?? DDaannnn  sscchhaauu  aauuff ::   www.spielerbörse.net

32_33__kreisliga_zugspitze_2.qxd  14.04.2009  00:30  Seite 1




